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BDO TT LEAGUE  2020-2021 
 

Spieltag N-05  ( 2020-10-24 ) 

 

Vier Mannschaften setzen sich an der Spitze ab 
 

Nach dem nunmehr fünften Spieltag in der BDO TT League und den Erfolgen an diesem Spieltag der 

allgemein favorisierten Mannschaften, haben sich nun 4 Teams in der Tabelle bereits etwas 

abgesetzt, und zwar der amtierende Landesmeister Diddeleng, der amtierende Vize-Landesmeister 

Houwald, sowie Hueschtert-Folscht und Lénger. Sollten diese Mannschaften im weiteren Verlauf der 

Saison von Ausfällen, z.B. wegen Verletzungen oder Corona-Infektionen, verschont bleiben, dann 

dürfte dieses Quartett gute Chancen haben, sich im März nächsten Jahres im Play-Off bzw. in den 

Halbfinalspielen gegenüberzustehen. 
 

Die Resultate des 5. Spieltags lauten wie folgt: 
 

Union Berbuerg  2 - 5 

Iechternach Houwald  2 - 5 

Éiter-Waldbriedemes Lénger  4 - 4 

Diddeleng Rued  5 - 0 

Hueschtert-Folscht Briddel  5 - 1 

 
 

Union – Berbuerg   2:5 
 

Die Unionisten hatten sich ganz sicher vorgenommen, gegen Berbuerg endlich ihr Punktekonto zu 

eröffnen. Dies sollte aber, trotz einer engagierten Leistung der Vorstädter, nicht gelingen, da bei 

Berbuerg insbesondere Eric THILLEN und Tom SCHOLTES sich gegenüber den vorherigen Spieltagen 

deutlich verbessert im Hollericher 'Centre des sociétés' vorstellten, und ihren Leader Mirko HABEL 

( der im vorderen Kreuz zwei Siege gegen Mohamed MUSTAFA und Quentin HEIM feiern durfte ), 

mit je einem Erfolg diesmal ganz entscheidend unterstützten. Und gerade diese zwei Siege, von Eric 

THILLEN (Rangliste Nr 39) gegen den deutlich höher eingestuften Quentin HEIM (Nr 20) sowie von 

Tom SCHOLTES (Nr 111) gegen Jules HARLES (Nr 58) waren nicht unbedingt von den 'Experten' 

erwartet worden. Den fünften Punkt für Berbuerg markierte Michael SCHWARZ, der Jules HARLES 

nicht den Schimmer einer Chance lies. Insgesamt demnach eine abgerundete Mannschaftsleistung 

der Berbuerger, bei denen alle vier Spieler einen Beitrag zum Erfolg geliefert haben. Nach ihrem 

überraschend gutem Abschneiden in der vorherigen Saison, tut sich die Mannschaft von Union 

hingegen noch immer schwer, so richtig in Tritt zu kommen. Sie muss demnächst punkten, wenn der 

Kontakt zu den Mitstreitern um den Abstieg nicht abreißen bzw. zu groß werden soll. 

 

  



 

 

 

Iechternach – Houwald   2:5 
 

Beide Mannschaften mussten, aus verschiedenen Gründen, jede auf zwei Stammspieler verzichten. 

Dabei wurde ersichtlich, dass Houwald, mit einer etwas breiteren Spielerbasis, solche Ausfälle 

deutlich besser verkraften kann als Iechternach. Für Iechternach schaffte allein Traian CIOCIU zwei 

Einzelsiege, dies dank eines knappen Erfolgs gegen Xu WANG sowie eines deutlichen Siegs gegen 

den Houwalder Kapitän Ademir BALABAN. Ansonsten gab es für die Abteistädter nichts Zählbares zu 

holen, und die fünf Houwalder Siegspiele endeten allesamt mit 0:3 zu Gunsten der Mannen vom 

Holleschbierg, die somit auch weiterhin in der Spitzengruppe der Tabelle verbleiben. 

 

 

Éiter/Waldbriedemes – Lénger   4:4 
 

Das wohl interessanteste Spiel dieses Spieltags, mit einem im Voraus ungewissem Ausgang, stand 

im Spielsaal des Vereins Éiter-Waldbriedemes in Contern an, wo die Überraschungsmannschaft der 

bisherigen Spieltage, LÉNGER, vorstellig wurde. Über 1:1, 2:2 und 3:3 endete das Spiel schlussendlich 

mit einem gerechten und für beide Mannschaften sicher zufriedenstellenden 4:4-Unentschieden. 

Hierbei hatte Éiter-Waldbriedemes die eindeutig besseren Einzelspieler, da die 4 Punkte der 

Mannschaft auf das Konto von nur zwei Spielern gingen, und zwar von Mickael FERNAND und 

Evgheni DADECHIN, während Thibaut BESOZZI und Dan WINTERSDORFF leer ausgingen. Lénger 

vollbrachte hingegen die bessere Mannschaftsleistung, konnte doch jeder Spieler der Mannschaft 

einen Punkt zur Gesamtausbeute der Truppe um Christian KILL beisteuern. Letzterer selbst musste 

übrigens im heutigen Spiel zum ersten Mal in der laufenden Saison einem Gegner zum Sieg 

gratulieren. Nach einer makellosen Startbilanz von 8:0 erwischte es den Lénger Spielertrainer gegen 

den Neo-Luxemburger Evgheni DADECHIN, dem er sich nach 2:1 Vorsprung im Endeffekt doch noch 

mit 2:3 beugen musste. 

 

 

Diddeleng – Rued   5:0 
 

Nicht viel Federlesen machte der amtierende Landesmeister DIDDELENG mit der von Woche zu 

Woche in ihrer Leistung etwas zu stark schwankenden Mannschaft aus RUED. Nachdem der Ruedter 

Gastspieler Peter MUSKO direkt im ersten Durchgang überraschend gegen den stark aufspielenden 

Fabio SANTOMAURO verloren hatte, war eigentlich schon frühzeitig eine Vorentscheidung bzw. 

quasi die Entscheidung in diesem Spiel gefallen. Vom Auftaktschock der Musko-Niederlage sollte 

sich die vom früheren Nationalspieler Mike BAST betreute Mannschaft aus RUED in der Tat danach 

nicht mehr erholen, und ging in Folge dessen mit mehr oder weniger fliegenden Fahnen unter. 

 

 

Hueschtert/Folscht -Briddel   5:1 
 

Eine weitere Lehrstunde musste die Mannschaft BRIDDEL im Nordwesten bei der favorisierten 

Mannschaft HUESCHTERT/FOLSCHT über sich ergehen lassen. Allein Jacob BJURSTRÖM gelang es, 

einen Punkt für seine Mannschaft zu erzielen, und dies sogar etwas überraschend, dank eines Erfolgs 

gegen den um mehr als 40 Plätze in der Rangliste höher als er selbst eingestuften Kevin KUBICA. 

Etwas schwerer als erwartet tut sich nach wie vor der Briddeler Spielertrainer Zlatko RAJCIC, der in 

Folscht sieglos blieb und sogar dem jungen Mael VAN DESSEL den Vortritt überlassen musste. Dem 

Ex-Kroaten hatte man vor der Saison eigentlich mehr als 'nur' eine 3:5-Bilanz zugetraut. Neben Mael 

VAN DESSEL konnte auch der Hueschterter Gastspieler Nicolas BURGOS im vorderen Kreuz einen 

Doppelsieg für seine Mannschaft landen, so dass der Sieg von Tim JANSSENS im hinteren Kreuz 

genügte, um den Mannen um Kapitän Serge DECKER den vollen Punkteinsatz zu sichern. 

 

  



 

 

Die aktuelle Tabelle 

 

Wie bereits im einleitenden Kommentar erwähnt wurde, haben sich nun vier Mannschaften an der 

Tabellenspitze abgesetzt. Unter 'normalen' Bedingungen dürfte es für die anderen Mannschaften 

ganz sicher nicht leicht werden, noch eine Mannschaft dieses Quartetts aus den Play-Off-Rängen zu 

verdrängen. Der bisherige Saisonverlauf hat gezeigt, dass von den verbleibenden 6 Mannschafteen, 

eigentlich jede gegen jede andere gewinnen kann, wovon auch die ungewohnt hohe Anzahl an 

Unentschieden ein deutliches Zeugnis abzulegen scheint. 

 

Mannschaft Punkte Spiele Siege Unentsch. Niederl. 
      

Houwald 1 14 5 4 1 0 

Diddeleng 1 14 5 4 1 0 

Lénger 1 13 5 3 2 0 

Hueschtert-F. 1 13 5 4 0 1 

Eiter-Waldbr. 1 9 5 1 2 2 

Rued 1 9 5 1 2 2 

Berbuerg 1 9 5 1 2 2 

Iechternach 1 7 5 0 2 3 

Briddel 1 7 5 0 2 3 

Union 1 5 5 0 0 5 

 
 

Nach einer nunmehr 2-wöchigen Unterbrechung der Meisterschaft, wegen der Allerheiligen-Ferien, 

wird es am nächsten Spieltag (N-06) zu den folgenden Spielen kommen: 

 

Samstag Nov 14 15:00 Uhr Rued Hueschtert-Folscht  

   Houwald Éiter-Waldbriedemes  

   Berbuerg Iechternach  
      

Sonntag Nov 15 15:00 Uhr Lénger Diddeleng  

   Briddel Union  

 

 

 


